
Herzlichen 
Glückwunsch 
zum Kauf Ihrer Ter-
rassenüberdachung!



Garantiebedingungen für 
Endkunden

Sehr geehrter Kunde,

Herzlichen Glückwunsch zum Kauf Ihrer 
Outdoor Living Terrassenüberdachung oder 
Ihres Carports! Gemeinsam mit Ihrem Brustor 
Installateur möchten wir uns für Ihr Vertrauen 
bedanken.

Bei Brustor legen wir großen Wert auf die 
Qualität unserer Produkte und Dienstleistun-
gen. Um Ihnen den bestmöglichen Service 
zu garantieren, gewähren wir eine Garantie 
auf unsere Produkte gemäß den unten bes-
chriebenen Bedingungen. Diese Garantie soll 
Ihnen zusätzliche Sicherheit im Falle von Pro-
duktionsfehlern oder Mängeln geben, sofern 
diese bei normalem Gebrauch entstanden 
sind.

Richtige Bedienung und regelmäßige War-
tung garantieren jahrelange Freude. Sollte 
trotz normaler Nutzung während der Ga-
rantiezeit ein Problem auftreten, finden Sie 
in diesem Dokument die notwendigen Infor-
mationen, um mit Hilfe Ihres Brustor Installa-
teurs eine schnelle und effiziente Lösung zu 
finden. Selbstverständlich können Sie sich 
auch nach Ablauf der Garantiezeit jederzeit 
an Ihren Brustor Installateur wenden.

Dieses Dokument mit spezifischen Bedin-
gungen ergänzt unsere allgemeinen 
Geschäftsbedingungen (verfügbar auf der 
Website).

Wir empfehlen Ihnen, diese Bedingungen 
sorgfältig zu lesen, damit Sie genau wissen, 
worauf Sie Anspruch haben und wie Sie 
eventuelle Fragen oder Probleme mit Hilfe 
Ihres Brustor Installateurs melden können.

Produktinformationen
Brustor Outdoor Living B160XL, B200(XL), B250XL, 
B600S und B720 sind Terrassenüberdachungen 
aus Aluminium mit einer sonnenschützenden Ober-
konstruktion aus ausrichtbaren Aluminiumlamellen. 
Die B600S hat außerdem Lamellen, die wegge-
schoben werden können. Die Modelle B300 und 
B310 verfügen über ein faltbares Dach-Tuch als 
obere Struktur. Die B910 hat ein Dach aus isolier-
ten Platten und kann als Carport oder Überdachung 
verwendet werden. Die Modelle B700 und B800 
haben einen Oberbau mit Glasscheiben oder festen 
Paneelen. Die Terrassenüberdachung B128XL wird 
immer am Haus befestigt und kombiniert eine Mar-
kise mit einer festen Struktur. Diese Terrassenüber-
dachungen werden elektrisch betrieben. Optional 
können diese mit einem Regen- und Schneesensor 
ausgestattet werden. Die Seiten der Überdachun-
gen B128XL, B200(XL), B250XL, B300, B600(S), 
B700, B720 und B800 können mit eingebauten 
ZIP-Senkrechtmarkisen mit PVC oder Screentuch 
verschlossen werden, eventuell mit Fenster(n) aus 
transparentem Kristall-PVC. Die Überdachungen 
und Carports B160XL, B310 und B910 können nur 
mit B1200 ZIP-Senkrechtmarkisen als Aufbau (nicht 
eingebaut) ausgestattet werden. Die Senkrecht-
markisen werden elektrisch betrieben und können 
mit Automaten mit Wind- und/oder Sonnensen-
soren ausgestattet werden. Die Terrassenüber-
dachungen werden freistehend montiert, an einer 
Fassade befestigt oder in eine Öffnung eingebaut. 
Ein Modul der B200(XL), B250XL oder B300 kann 
mit einem oder zwei Dachelementen ausgestattet 
werden. Mehrere Module der Terrassenüberda-
chung B128XL, B200(XL), B250XL, B300, B700 und 
B720 können miteinander verbunden werden. Die 
B160XL, B310, B600S, B800 und B910 können nur 
nebeneinander aufgestellt werden. Die Terrassenü-
berdachung und ihre Einzelteile entsprechen nicht 
den UL-Normen.

Installation und Inbetriebnahme
 Die Montage, Befestigung und Einstellung der obe-
ren Tragestruktur, Senkrechtmarkisen, Heizung, 
Beleuchtung, Audio und Steuerungen sind das 
exklusive Fachgebiet Ihres professionellen Brustor 
Händlers. Der Händler verfügt dazu über eine 
Händler-Montageanleitung, die im Brustor-Extranet 
heruntergeladen werden kann. Der Anschluss an 
das Stromnetz muss gemäß den geltenden Normen 
von Ihrem Brustor-Installateur oder einem aner-
kannten Elektriker durchgeführt werden.   Beim 
Betrieb mit Sensoren muss am Sicherungskasten 
ein Schalter vorgesehen werden, um die Terras-
senüberdachung ein- und auszuschalten bzw. die 
Anlage vom Stromnetz zu trennen.   Der Händler 
sorgt ebenfalls dafür, dass die Terrassenüberda-
chung geerdet ist und gegebenenfalls an Ihr Domo-
tiksystem angeschlossen werden kann.   Brustor ist 
in keiner Weise verantwortlich oder haftbar für Fe-
hler bei Montage, Installation und Inbetriebnahme 
(wenn die Richtlinien in den Montageanleitungen 
nicht befolgt werden).
 		

Sicherheitsvorschriften

Bitte lesen Sie diesen Text sorgfältig durch, bevor 
Sie die Terrassenüberdachung oder den Carport 
zum ersten Mal benutzen!
 Die Pergolamarkise ist als hochwertige Terras-
senüberdachung mit Sonnenschutzfunktion konzi-
piert. Verwenden Sie diese Terrassenüberdachung 
nur für den vorgesehenen Zweck. Die Terrassenü-
berdachung ist nicht als Spielzeug gedacht. Ach-
ten Sie darauf, dass Kinder niemals versuchen, auf 
die Terrassenüberdachung zu klettern oder an die 
Struktur hängen. Lassen Sie Kinder nicht mit den 
Sendern spielen und hängen oder verstecken Sie 
sie außerhalb ihrer Reichweite. Die Terrassenüber-
dachung ist nicht dafür ausgelegt, darauf zu stehen 
oder zu gehen. Schließlich handelt es sich hierbei 
um eine Punktlast, während die Pergola-Markise 
lediglich für eine gleichmäßig verteilte Last ausge-
legt ist.   Vermeiden Sie, dass Personen ihre Hand 

oder Finger zwischen die Schiebefenster, Lamellen, 
Screentücher oder andere mechanische Teile stec-
ken.   Befestigen Sie niemals Gegenstände oder 
Zubehör an oder auf der Terrassenüberdachung. 
Nur speziell von Brustor entwickeltes Zubehör darf 
von einem autorisierten Brustor-Händler montiert 
und/oder installiert werden.  Achten Sie darauf, 
dass keine Hindernisse wie Äste, Kabel, Spielzeug 
oder Gartenzubehör zwischen die auf- und abrol-
lenden Tücher, Dreh- oder Schiebelamellen geraten 
können. Schalten Sie den Motor sofort ab, wenn 
ungewöhnliche Geräusche auftreten. Wenden Sie 
sich an Ihren Händler, wenn Sie die Ursache nicht 
selbst feststellen können. Beachten Sie, dass die 
Regen-, Sonnen- und Windwächter die Lamellen 
und die Tücher jederzeit selbstständig öffnen oder 
schließen können.

Betrieb
 Die Outdoor Living Terrassenüberdachung wird 
vollständig mit Sendern und/oder Hausautomati-
on betrieben: Somfy RTS / io Sender(n) / Brustor 
Connect oder Brustor APP. Die Befehle der Som-
fy RTS / io-Sender werden über Funksignale 
(Frequenz RTS/Brustor Connect 433,42 MHz / io 
868,84 MHz) an die verschiedenen Komponenten 
und Motoren übertragen. Das Somfy RTS Signal 
/ Brustor Connect Signal kann von äußeren Ein-
flüssen gestört werden. Ihr anerkannter Brustor 
Händler hat Ihre Fernbedienung mit den richtigen 
Minimal- und Maximaleinstellungen pro Senkrecht-
markise und pro Tuch vorprogrammiert und die 
richtigen Kanäle für jeden Motor eingestellt. Auch 
eventuelle LED-Beleuchtungen und Terrassenhei-
zungen wurden programmiert. Für die Bedienung 
und das Funktionieren des Handsenders verwei-
sen wir ausdrücklich auf die entsprechende Be-
dienungsanleitung des jeweiligen Lieferanten. Ihr 
Händler kann Ihnen dabei jederzeit behilflich sein. 
Bewegliche Bauteile (z. B. Senkrechtmarkisen, La-
mellendächer, …) dürfen nur bedient werden, wenn 
sie sich im Blickfeld des Benutzers befinden, damit 
der Betrieb bei unvorhergesehenen Ereignissen 
(Blockierung von einer Person, Möbeln, …) unter-
brochen werden kann. Nach einem Stromausfall 
müssen die B160XL, B200XL, B250XL und B720 
bei der ersten Inbetriebnahme vollständig geöffnet 
bzw. geschlossen werden. Danach funktioniert das 
Dach wie zuvor (Achtung! bei io muss das Dach 
mindestens 4 Zyklen (Öffnen/Schließen) durchlau-
fen, bevor die Frostfunktion funktioniert).

Beschränkungen der Garantiebe-
dingungen
Achtung! Outdoor Living Systeme bleiben Terras-
senüberdachungen und eignen sich daher nicht als 
dauerhafte Wohn- oder Lagerräume für Möbel und 
wertvolle oder andere Gegenstände. Die Garantie 
erlischt, wenn die B600(S) auf dem Deich, in den 
Dünen, am Strand, in der Wüste oder in einer Ent-
fernung von 5 km zur Küste montiert wird. 

Lärmbelästigung
Von der Garantie ausgeschlossen sind: Schleif-, 
Quietsch-, Knack-, Klopf- oder andere Geräusche, 
die von mechanischen, manuellen oder elektrisch 
gesteuerten Bewegungen, Reibung oder thermi-
scher Ausdehnung verursacht werden.

Wasserdichtigkeit
 Die Terrassenüberdachung wirkt besonders was-
serfest, garantiert aber keine vollständige Wasser-
dichtigkeit. Bei korrekter Installation entsprechen 
die Outdoor Living Systeme von Brustor in Bezug 
auf den Wasserablauf der belgischen Norm NBN 
306. Hierzu muss pro Dachteil mindestens 1 Was-
serablauf pro 15m² Dachfläche vorhanden sein. 
Darüber hinaus sollte stets angestrebt werden, den 
Wasserablauf so natürlich wie möglich zu gestalten, 
d.h. durch die Verwendung des möglichst nächst-
gelegenen vertikalen Pfostens.   Bei Anbaupergo-
len liegt die Wasserdichtigkeit des Streifens zwi-
schen der Wand und der Terrassenüberdachung 
nicht in der Verantwortung von Brustor. Beim 



Öffnen der Lamellen (B160XL, B200(XL), B250XL, 
B720, B600(S)) bzw. des Dachstoffs (B128(XL/P/
Horizontal), B300 und B310) nach einem Regen-
schauer können einige Regenwasser- bzw. Kon-
denswassertropfen von Dach herunterfallen. Bei 
starkem Wind oder Sturmböen können Regentrop-
fen von den Lamellen oder dem Tuch im Inneren der 
Terrassenüberdachung geblasen werden. Auch bei 
Senkrechtmarkisen ist eine gewisse Kondensation 
an der Innenseite möglich. Um Schimmelbildung zu 
vermeiden, rollen Sie nasse Tücher nicht auf, son-
dern lassen Sie sie erst trocknen. Senkrechtmar-
kisen mit transparenten PVC-Fenstern sollten auf 
keinen Fall in nassem Zustand aufgerollt werden, 
um Gewebeverformungen und Schlierenbildung 
zu vermeiden. Bei außergewöhnlichen, extrem 
starken Platzregen ist es nicht ausgeschlossen, 
dass die eingebauten Regenrinnen die Regen-
wassermenge nicht ausreichend ableiten können. 
Auch bei aufeinanderfolgenden Frost-Tau-Perioden 
kann der Wasserablauf und die Wasserdichtigkeit 
nicht gewährleistet werden.   Die B128(XL/P) muss 
bei Regen entweder vollständig aufgerollt oder 
vollständig ausgerollt sein, also niemals auf halber 
Strecke. Die B128P Horizontal wird ausschließlich 
als Markise verkauft. Das Tuch muss bei Nieder-
schlag vollständig eingerollt werden, da die B128P 
Horizontal nicht zum Schutz vor Niederschlag 
geeignet ist. Bei den Terrassenüberdachungen 
B160XL, B200(XL), B600(S) und B720 schließt ein 
optionaler Regensensor die Überdachung, indem 
er die Lamellen vollständig horizontal dreht. Zwi-
schen den ersten Regentropfen und dem Schließen 
der Lamellen kann eine kurze Zeitspanne verge-
hen; daher soll bei der Terrassenüberdachung mit 
einer begrenzten Regenmenge gerechnet werden, 
die in der Überdachung niederschlagen kann.   Die 
Verwendung eines optionalen Regensensors bietet 
keine absolut zuverlässige Funktionsgarantie. Rei-
nigen Sie die Dachrinnen regelmäßig, um ein Ver-
stopfen des Wasserablaufs zu verhindern. Wenn 
mehrere Sensoren (z. B. Frost, Schnee,…) an die 
Pergola-Markise gekoppelt sind, kann es vorkom-
men, dass diese Sensoren Vorrang vor dem Betrieb 
der Pergola-Markise haben. 

Schnee und Frost
 Die Outdoor Livings sind Terrassenüberdachun-
gen aus Aluminium mit Sonnenschutzaufbauten, die 
nicht für den Betrieb bei Frost oder Schneelast aus-
gelegt sind. Bei Schneefall drehen Sie die Lamellen 
der Terrassenüberdachung B160XL, B200(XL), 
B250XL, B600(S) und B720 in die komplett senk-
rechte Position, um eine Schneeansammlung zu 
vermeiden. Die B160XL, B200(XL), B600(S)* hal-
ten einer Schneelast von 35kg/m²  stand. Darüber 
hinaus garantiert Brustor, dass bei den B160XL, 
B200(XL), B250XL und B720 bis zu 100kg/m² kei-
ne dauerhafte Verformung der Lamellen auftritt. 
Bei der B600(S) ist dies bis zu 70 kg/m². Bei die-
ser Schneelast kann jedoch Wasser zwischen den 
Lamellen durchsickern. Tuchdächer (B128(XL/P), 
B300 und B310): Bei Schneefall muss das Dacht-
uch vollständig eingerollt werden. Die Dachtücher 
der B300/B310/B128(XL/P) Terrassenüberdachun-
gen vertragen keine Schneelast! Bedienen Sie die 
Terrassenüberdachung nicht bei Frost, um Schä-
den am Motor und an den Komponenten durch An-
frieren zu vermeiden.   Eine automatische Siche-
rung bei niedrigen Temperaturen ist über manche 
Sensoren möglich, die die Lamellen der Modelle 
B160XL, B200(XL), B250XL, B600(S) und B720 
bei Temperaturen unter +/- 2°, ohne Niederschlag, 
auf 90° (vom Händler einzustellen) öffnen. Dieser 
Frostschutz ist bei allen Terrassenüberdachungen 
standardmäßig deaktiviert, muss jedoch zwingend 
von Ihrem Händler in kalten und schneereichen Ge-
bieten (wie z. B. Deutschland, Schweiz, Österreich, 
Italien, Skandinavien, Slowenien, Baltische Staaten, 
Osteuropa, USA, Kanada, …) aktiviert werden; nicht 
möglich bei B128(XL/P), B300 und B310. Bei den 
Modellen B910, B800, B700 und B720 wurde eine 
maximal zulässige Schneelast von Ihrem Installa-
teur berücksichtigt. Brustor ist für die Montage, die 
Stabilität, die Qualität und Schäden an/von diesen 
Füllpaneelen nicht verantwortlich. Unabhängig von 
der zulässigen Schneelast muss bei starkem Sch-
neefall das Dach vom Schnee befreit werden. Die 

Paneele dürfen nicht betreten werden.   Bei Frost- 
und Tauperioden kann der Wasserablauf und die 
Dichtheit ebenfalls nicht garantiert werden. 

Extreme Temperaturen und Überbe-
anspruchung
 Extreme Hitze oder übermäßige Beanspruchung: 
Unter Berücksichtigung des Wärmeschutzes der 
Motoren sind diese normalerweise bis zu 60°C 
betriebsfähig. Häufiger aufeinanderfolgender Be-
trieb kann zur Überhitzung des Motors führen. Ein 
eingebautes Wärmeschutzsystem verhindert dann 
den Betrieb des Systems für etwa 10 Minuten, dan-
ach kann der Motor wieder in Betrieb genommen 
werden.

Windwiderstand
 Für Markisen im Allgemeinen gilt die europäische 
Norm EN 13561, die festlegt, welche garantierte 
Qualität die Markise erfüllen soll. Diese Qualität wird 
in einer Windklasse angegeben, die der zu wider-
stehenden Windstärke entspricht und in Beaufort 
ausgedrückt wird. Alle Brustor-Produkte sind nach 
der europäischen Norm EN 13561 mit der CE-Wind-
klasse 2 zertifiziert. Dies entspricht 5 Beaufort, 
also max. 38 km/h. Diesen Standard erfüllen die 
Screens aus PVC Tuch der Terrassenüberdachung 
auch im heruntergelassenen Zustand. Bei Wind-
geschwindigkeiten über 38 km/h müssen diese 
PVC-Screens vollständig aufgerollt werden. Alle 
Brustor ZIP Senkrechtmarkisen bis zu einer Fläche 
von 10m² halten Windstärken von bis zu 49km/h 
stand. Bei Windgeschwindigkeiten von mehr als 49 
km/h müssen diese Tücher vollständig aufgerollt 
werden. ZIP Senkrechtmarkisen > 10m² können 
Windstärken von bis zu 38km/h standhalten. Die 
aufgefaltete Oberstruktur der Terrassenüberda-
chung B300, B310 und B128 (XL/P/Horizontal) ist 
gemäß der europäischen Norm EN 13561 als CE 
Windklasse 2 zertifiziert. Senkrechtmarkisen und 
Tuchdächer dürfen nicht bei Windgeschwindigkei-
ten über 30 km/h bedient werden (außer zum Ein-
rollen der Tücher).   Brustor garantiert außerdem, 
dass die Tragestruktur mit geschlossenen Lamellen 
Windgeschwindigkeiten bis zu 100 km/h standhält. 
Bei Windgeschwindigkeiten über 100 km/h müssen 
die Lamellen bei den Modellen B160XL, B200(XL), 
B250XL und B720 auf einen Öffnungswinkel von 
30 bis 45° eingestellt werden, bei B600(S) müssen 
die Lamellen komplett zu einem Paket zusammen-
geschoben werden. Optionale Brustor-Schiebe-
wände müssen ebenfalls zusammengeschoben 
werden.   Bei Windgeschwindigkeiten über 120 
km/h können dauerhafte Schäden an der Struktur 
auftreten. Bei allen Outdoor Living Terrassenü-
berdachungen kann ein optionaler Windsensor die 
Senkrechtmarkisen ab einer einstellbaren Windge-
schwindigkeit nach oben fahren und/oder das Stof-
fdach in die offene Position bringen (B128(XL/P) /
B300/B310). Eine absolut schlüssige Garantie bietet 
dieser Windsensor nicht.

Wartung
Allgemein
Bei sachgemäßer Anwendung und regelmäßiger 
Pflege (mindestens 2x/Jahr, in stark verschmutzten 
Gebieten und/oder bei salzhaltiger Meeresluft auch 
öfter) ist eine langjährige Freude an dieser Terras-
senüberdachung garantiert. Die Outdoor Living 
Terrassenüberdachung erfordert nur wenig Pflege; 
die folgenden Punkte haben jedoch einen erhebli-
chen Einfluss auf ihre Lebensdauer.
Die korrekte Montage und Einstellung von einem 
zertifizierten Brustor-Installateur, sowie der korrek-
te Anschluss an das Stromnetz sind die wichtigsten 
Voraussetzungen für eine problemlose Wartung. 
Überprüfen Sie Ihre Terrassenüberdachung re-
gelmäßig auf Spielzeug, Vogelnester, Äste, Blätter 
und andere Gegenstände, die auf die obere Struk-
tur fallen können. Entfernen Sie diese sofort, bevor 
sie Schäden verursachen können. Reinigen Sie 
regelmäßig die Regenrinnen, um eine Verstopfung 
des Wasserablaufs zu vermeiden. Schalten Sie bei 
Wartungsarbeiten an Ihrer Terrassenüberdachung 
stets die Sensoren aus.   Verkauf nicht empfoh-
len auf Deichen, Ufern, ... (Sandbelastung). Um 

eine lange Lebensdauer der LED-Streifen zu ge-
währleisten, wird empfohlen, die LED-Beleuchtung 
täglich nach Sonnenuntergang mindestens 1 Stun-
de brennen zu lassen.
 

Aluminiumprofile und Lamellen
Die Reinigung der Aluminiumprofile und Lamellen 
sollte mit lauwarmem Wasser und einem milden 
Reinigungsmittel erfolgen. Verwenden Sie weder 
Hochdruckreiniger, Scheuerschwämme oder an-
dere Scheuermittel, noch ätzende oder aggressi-
ve Produkte. Aufgrund eines nicht gleichzeitigen 
Produktionsprozesses der verschiedenen Profile 
kann es zu kleinen Farbabweichungen zwischen 
den Aluminiumkomponenten der Terrassenüber-
dachung kommen (nähere Informationen darüber, 
was zulässig ist und was nicht, erhalten Sie von 
Ihrem Händler).
	
Tuchdächer B128(XL/P)/B300/B310
Die Dachtücher sind durchsichtig; somit sind Ver-
schmutzungen auf dem Tuch sichtbar. Zunächst 
entfernen Sie losen Schmutz mit einer Bürste. Rei-
nigen Sie dann mit einem milden Reinigungsmittel, 
das in lauwarmem Wasser aufgelöst ist. Spülen Sie 
das Tuch nach der Reinigung immer mit lauwarmem 
Wasser. Verwenden Sie weder Scheuerschwämme 
oder andere Scheuermittel, noch ätzende oder ag-
gressive Produkte. Dieser Reinigungsvorgang sollte 
nicht in der prallen Sonne stattfinden; die (zu) sch-
nell trocknende Seifenlauge kann dauerhafte Flec-
ken im Tuch verursachen. Um Schimmelbildung auf 
B128(XL/P) zu vermeiden, empfiehlt es sich, nasse 
Tücher nicht aufzurollen, sondern zunächst trock-
nen zu lassen.

Screentücher mit transparentem PVC-Fen-
ster
Bei Senkrechtmarkisentüchern wird zwischen dem 
Teil mit den transparenten PVC-Fenster und den 
anderen Teilen des Tuchs unterschieden. Reinigen 
Sie klare PVC-Fenster nur mit lauwarmem Wasser. 
Rollen Sie diese Tücher niemals auf, wenn sie nass 
sind. Reinigen Sie den undurchsichtigen Teil dieser 
Tücher wie unter "Undurchsichtige Senkrechtmar-
kisentücher" beschrieben.

Undurchsichtige Senkrechtmarkisentücher
Reinigen Sie Screentücher mit einem milden, in lau-
warmem Wasser aufgelösten Reinigungsmittel. Auf 
die gleiche Weise reinigen Sie auch den undurch-
sichtigen Teil der Senkrechtmarkisentücher. Spülen 
Sie das Tuch nach der Reinigung immer mit lauwar-
mem Wasser. Vermeiden Sie Scheuerschwämme 
oder andere Scheuermittel, sowie ätzende oder 
aggressive Produkte. Dieser Reinigungsvorgang 
sollte nicht in der prallen Sonne stattfinden; die (zu) 
schnell trocknende Seifenlauge kann dauerhafte 
Flecken im Tuch verursachen. Um Schimmelbil-
dung zu vermeiden, empfiehlt es sich, die nassen 
Tücher nicht aufzurollen, sondern sie erst trocknen 
zu lassen. Je nach gewählter Farbe und Design 
kann sich die Farbe der Senkrechtmarkisentücher 
nach einiger Zeit leicht verändern oder sogar durch 
Sonneneinstrahlung verfärben. Das Aufrollen von 
Senkrechtmarkisentücher kann dazu führen, dass 
die Gewebe Waffel-, Fischgräten-, Wellen- und Fal-
tenbildung aufweisen.

Professionelle technische Wartung
Zusätzlich zur regelmäßigen Wartung empfiehlt 
Brustor eine technische Wartung Ihres Terras-
senüberdachung von Ihrem anerkannten Brustor- 
Händler. Diese technische Wartung sollte bei 
Standardinstallationen in Wohngebäuden jährlich 
durchgeführt werden. Für Terrassenüberdachun-
gen in Gaststätten und Gewerbebetrieben sowie für 
Wohnanlagen in Küstengebieten wird eine halbjähr-
liche technische Wartung empfohlen.



Garantiebedingungen

Umfang der vertraglichen Gewährleis-
tung

1. Die Brustor-Garantie beginnt mit dem Datum 
der Installation durch den Brustor Händler, wo-
bei zwischen dem Versand von Brustor ("ab 
Werk") und der Installation von einem autorisier-
ten Brustor Händler maximal drei Monate liegen 
dürfen. Wird diese Dreimonatsfrist überschritten, 
wird die zusätzliche Frist von der garantierten 
Gewährleistungsfrist abgezogen. 

2. Wenn das Eigentum an der Terrassenüberda-
chung übertragen wird, ohne dass diese ab- und 
neumontiert wird, bleibt die Garantie für den 
neuen Eigentümer in vollem Umfang bestehen.

3. Die Garantiefrist beträgt 10 Jahre für die Tra-
gestruktur der Terrassenüberdachung (1) und die 
Haftung des Lacks (2) (3). Auf die Farbe und den 
Glanz des Lacks wird 5 Jahre Garantie gewährt 
(4). Für Tücher (ZIP-Screens und Dachstoffe) gilt 
ebenfalls 5 Jahre Garantie (5). Für Motoren, Steu-
erungen, Automaten und Audio wird 5 Jahre Ga-
rantie gewährt (6). Auf mechanisch bewegliche 
Teile (einschließlich der Module des B310) wird 5 
Jahre Garantie gewährt. Auch für Schiebewände 
beträgt die Garantiefrist 5 Jahre. Schließlich wird 
2 Jahre Garantie auf LED-Streifen und -Spots so-
wie elektrische Heizung gewährt (7).

4. Für Produkte, die nicht von Brustor stammen 
und lediglich Teil des Sortiments vom Installateur 
sind, gilt nicht die Garantie von Brustor, sondern 
die des betreffenden Lieferanten.

5. Der Käufer kann nur dann einen Garantie-
anspruch geltend machen, wenn der Mangel 
vom Händler innerhalb der Garantiezeit der Ter-
rassenüberdachung entdeckt wird und wenn der 
Käufer den Mangel dem Brustor- Händler inner-
halb von 5 Tagen ab dem Zeitpunkt meldet, an 
dem er den Mangel entdeckt hat oder normaler-
weise hätte entdecken müssen.

6. Die gesetzlichen Rechte und Pflichten aus Ga-
rantien bleiben von der Garantie unberührt.

7. Diese Garantiebedingungen betreffen die allei-
nigen und ausschließlichen Produktgarantien von 
Brustor dem Käufer gegenüber. Brustor bietet 
keine anderen Garantien als die in diesem Doku-
ment ausdrücklich beschriebenen.

(1)	 einschließlich des Kastens der Senkrechtmarkise.
(2)	 5 Jahre auf Montagefüße und bei Installation weniger als 5 

km von der Küste entfernt, in sandiger Umgebung oder in 
Gebieten mit starker Verschmutzung.

(3) 	 Brustor übernimmt keine Garantie für eine B600S, die weni-
ger als 5 km von der Küste entfernt aufgestellt wird.

(4) 	Brustor verweist ausdrücklich auf die Qualicoat-Normen für 
zulässige Farbabweichungen

(5) 	 Das Auftreten von Falten, die dem Tuch eigen sind, fällt 
nicht unter die Garantie. Durch das Aufrollen von Tüchern 
können die Stoffe Waffel-, Fischgräten-, Wellen- oder an-
dere Faltenbildungen aufweisen.
Für Tücher wird nach 2 Jahren eine jährliche Wertminder-
ung von 20 % berücksichtigt (1. Jahr: 100 % – 2. Jahr: 100 
% – 3. Jahr: 80 % – 4. Jahr: 60 % – 5. Jahr: 40 %).
Für Tücher mit PVC-Fenster gilt maximal 2 Jahre Garantie. 
Kratzer und allmähliche Mattierung der Kristalltücher sind 
ein natürlicher Alterungsprozess und fallen nicht unter die 
Garantie. Die Verfärbung von PVC und Kristallgewebe von 
Nikotin- und Teerflecken fallen ebenfalls nicht unter die Ga-
rantie. Kristalltücher können nach einiger Zeit matte Flecken 
aufweisen. Bei Temperaturunterschieden sind Tücher mit 
Kristallfenstern anfälliger für Schrumpfung, Ausdehnung 
und Faltenbildung als Tücher ohne Kristallfenster.

(6) 	 7 Jahre auf Somfy Solar
(7)	 Nach Inbetriebnahme fällt Lampenbruch nicht mehr unter 

die Garantie

ID

Diese ID-Karte enthält wichtige Informationen über Ihr Produkt. Bewahren Sie Ihre Garantiebedingungen zusammen mit 
dieser Karte auf.

Konfigurationsnummer

Stempel Installateur
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